
Imtsblaü )urAmlmcherHeitlma.
^ 2» 5. Mittwoch den I « . Dezember » 8 « ,

3 «35- »
)lnsschließende Privilegien

Das M i M e r i n m für Handel ' ui»d Volkswirt!) -
schafl hac nachsteheut'e Prioileftien ertheilt:

An, 2 5. September l - i l l .
1. Dem D>-. C. M ,^aber, Leibjahnar^te S>.

k. k. Hcheit des durchlauchliststen Heun Erzherzogs
Ferdioaüd '?).'al in W i . n , Stadt N r . 281, au' d i , Hifin
dll»^ .„plastisches ^iystol l^old" aus e,»,m Äll>a!gail>e ro»
cheniisch ^ leineiii ^alde und O.i<eckl'l!der ju erz.llgen,
fü l die Dauer eines IahicS.

2. Den Iakcb ü)^uma„n , Prodnktenhandler, lind
Joseph W o l l , Mechaniker, ä)eide vor der Faroriteii'
liliie Nr . 9 l l bei Wien. auf eine Velbessernng d,5
Manometers, fnr die Dauer eines Jahres.

l l . D o n Michael Winkle,, k. f. landeSbef, Fa-
brikanten in W!e»,^i>mpl'»do!'f N>. 58^ und 589 , auf
die Vei besserung der Maschine zu Befeuchten des Kc>p<r
Papieres, für die Dau,r ei»e5 Jahres.

4. Dem Mathias Holzschuch, bür^l. Schlosser-
meiller in W i e n , Laiil'^rube 3»r, >l10, auf e,»e Ver
beffernüg d,>r Klapierpedale, fnr die Daner eiues Jahre?,

5. Dem Mlchiel i ^ inq , K.nlfmann in Pa-is,
über Einschreiten seines Bevollmächtigten Dr . Ferdinand
Mayer . Notar in Wien , Veopoldstadt N r . 590» auf
eine Vcibcjsernna. i» der Konstilitlion vcn Photog»».
lanipen zum Brennen von schwer»-,, Mineralöle», fü,
die Dauer e,nes Jahres.

<>. Den ?lmiot, Caren inid Cha^l le F i l ? , z„
Par i s , über Einschreiten ihres Beoollmächliglen Ko^
»elins Kasper in W i , n , Maiiahiis N r . ! 8 , auf eine
Verbesserung der Konst'uflion ?on Mi l i tär - und an»
de>en Zelten, fnr die Dauer eines Jahres.

7 Den HranH und Johann Hinilnelbaue!- , k k.
!. pril' FlU'rik^bestyeil, in Strckeian, ans d i , Pe>bess>
snnq des Verfahrens, aus allen Arten ron Fetten, die
fetten S ä u r n und das Glycerin zum Behnfe der Er
^sn^ünq von siearinteizen, Elainseifen und (Glycerin
auszuscheiden, für die Daner ron fünf Jahren,

t l . Dm» Peter Prade l , Jogeiueui in Pa r i s , übe:
Eioschreiten seines Bevollmächlisite» ?l. Mart iu i» W i , n .
Wiegen N r . 29 , anf die Liflndunq e>n,r Schliere
»Piadl'I'sche ' Schließe" genannt, für die Daner eines
Jahres.

9. Dem .^a^l Haas, ^<lnd,s>ilchäolc»sten ^, (^,^^,
auf eine Verbesserung iu t>,r V<l bilidn,,^ der Telegra
phendrähte. fnr die Dauer eines Jahres.

l l ) . Dem Oskar Me r ; . Inssenieui .-AssistüNen dcr
k. k. p'io. Ktaalsbahn : Gesellschaft, auf die Elsindunj,
einer Schraffir - Landmaschine für Zeichner, Kupfer-
flecher und Lithograph,«, für die Dauer eines Jahres,
und

l » . Dem Bamur l We iß , i?iihoq7aphsn zu Psst,
Zwei . ?!dlsssta!s, N r . 2 , auf eine Verbesserung in d r̂
H,r»1,llun^ lithogiaphischer Xrlikel, für die Dauer ei,
nes Iahies.

Die Privi legiums. B,schr,,biina.el1 befinden sich
im k. t Pri'll^stien« ?lrchii'e >» ?li,fb,w>'h'Ul'9, >,,id
jene zu Nr . 3 , ü , 8 und l 0 , deren (^eheimhaltuny
nicht angesucht wurde, tonnen dort eingesehen lveiden.

Emil Teller hat sei» Privilegium vom l l . Sep-
t/mber !« l»! auf die Erfindung eines in sin Stück
zusammenqeseyten elettro -magnetischen Appaiale i , laut
Zesiions. U'klinde bdo, Wien 27. September l ^ l« l ,
an Wilhelm Mollmann, D r . der Medizin ,n Wi.-n,
Etadr N r . 557 übertragen.

Dies, Ileberttaguna, N'urde im P'loilegienNegl^er
vorsch' iflsmäszig rinieftistl irt.

Wien am l . ONc>ber <Y6l.
Vom f. f. Ministerium für Handel - und Volks

wirthschaft.

Z. 453. » (3) Nr. l,232.
W i d e r r u f !

Die in den Nummern 2<l5, '^6? und <ii!9
der i!ail?achcr Zeitung erfolgte Kundmachung
der k. k. Landesregierung in Betreff dcr Wie-
dcrbesetzung der Franz H l a d n i k'schen Stuben-
ten - Stiftung jährlicher 28 si. 35» kr. ö W.
wird hicmit widerrufen.

K. k. Landesregierung für Kram
Laibach am »9. November l t t t l l .

Z. 45«. » (») Nr. 9««tt.

K o n k l l r s e.
Eine Postamts - Kontrollorsstclle in Pest mit

dem Gehalte jahrl, 945> fl. und gegen Erlag
kincr Kaution im Gchallsvetrage.

Gesu6)e sind bis 24. Dezember l8t»l bei
der Postdirektion in Pest einzubringen.

Eine Pustamts - Akzejsistenstelle letzter Klasse
im Triester PostdirektionS-Bezirke, mit dem

^Gehalte jähll. 3l.'» si. und gegen Erlag einer
Kaution von 4M» fl.

Gesuche sind bis 24. Dezember !8<jl bei
der Postdireklion in Triest einzubritigen.

Eine Postamts . Akzessistenstelle letzter Klasse
in Böhmen

Gesuche sind bis 24. Dezember lKUl bei
der Postdirektion in Prag einzubringen.

K. k. Postdireklion. Triest am 3U. No-
vember »8Ul.

Z. 4«U. » (2) Nr. 7S77.

Kundmachung.
Beim Magistrate Laibach kommen für das

Jahr l t t t t l folgende Stiftungen zur Verleihung:
1. die Johann Bapc. Be rn a rd i ui'sche Stif-

tung mit ti l l si. 73 kr.;
2. die Johann Jakob Schil l ing'sche Stif-

tung mit l»l) fl. 34 kr.;
3. die Georg T o l l m e ine r'fche Stiftung mit

li7 si. 4U kr.;
4. die Hans Iobst Wcber'sche Stiftung nnl

85> si. i»2 kr.
Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch,

Bürgerstöchtcr von Laibach, welche ihre»!
sittlichen Lebenswandcl und ihre Dürftigkeit
mittelst legalen Zeugnissen, dann ihre Vcrehe-
lichung im Jahre l«Ul niittelst Trauungö-
schelncö und die bürgerliche Abkunft durch
die Bürgerrechts« Urkunden ihrer Väter nach-
zuweisen vermögen.

5. Die Johann K r a sch ovih'schc Stiftung
mit «3 st.

Auf di.sc Stiftung hat cin armeS Mad« ^
chen auö dcr Pfarr S t . Peter Anspruch,

tt. Die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung
mit 3» ft. 7 l kr.

Diese Stiftung wird an cine arme ehrbare,
zur Ehe schreitende Tochter aus dem Bürger«
oder niedern Stande verliehen.

7. DlV Josef Felix S y n'sche Stiftung mit
3 l fl. ,2 kr.,
zu welcher zwei der ärmsten hierorligen Mäd-
chen berufen sind.

8. Die Johann Nep Kovazh'sche Stiftung
mit l?U si 43 kr.,
welche stlfcungbgcmäß unter vier zu Laibach
in unverschuldeter Dürftigkeit lebende Fami-
lienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kin-
dcrn zur Verlheilung kommt.

Bewerber um die vorerwähnten Stistun.
gen haben ihre gehörig instruilten Gesuche blb
2U. Dezember l8tt» bei dieftm Magistrale zu
überreichen, wobei diejenigen, welche sich um
mehrere Stiftungen alternativ ln Kompetenz
setzen wollen, abgesonderte Gesuche einzubringen
haben.

Stadlmagistrat Laibach am 5. Dezember

Z. 4«3. » (») "N'r.^593U.

K u n d m a c h u » g.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß bei der hiesigen k, k Militar-
VelpstegS-Bezirks Verwaltung am 28. Dezem-
ber l8 t t l Vormittags l<» Uhreineöffe»tlicheKoli-
kurrenz - Behandlung wegen Uebernahme sammt'
licher bei dieser Bezirks ^ Verwaltung loko Lai-
bach, in der Z.it vom I . Fcbruar b,S Ende
Oktober l8<!2 vorkommenden Handlanger.-Ar<
beiten, mit Vorbeyalt der Genehmigung des
hohen k. k. üandeslGcneral-Kommando zu Udine,

abgeführt werden wird, wozu Unternehmungs»
lustige unter Bekanntgabe nachstehender Be»
dingungen eingeladen werden:

1. Jeder Unternehmungslustige hat sich
gegen die dießfallige Behandlungs <-Kommission
mlt einem seine Solldliät und Untl-rnehmungs»
fähigkeit verbürgenden Zeugnisse seiner Orts«
behörde von neuestem Datum auvzuweisen.

2. Nebst diesem Solldilatszeuglüsse hat
jeder Konkurrent vor Beginn der Behandlung
ein Vadium von 4UV si. öst W. zu erlegen,
welches vom Ersteher als Kaulion rückvehalten,
den übrigen Offerclllfn aber am Schlüsse der
Behandlung tückgestellt werden wird.

3. Die Preitzbehanolullg wird durch Her-
abstimmung des vom hiesigrn Stadtmagistrate
bestätigten Zivilhandlangerlohns per Tagwerk
für leichte und schwere Arbeiten im Sommer
wie im Winter abgeführt, und nach dem dieß-
fälligen Resultate ron Seite der Verpflege?
Verwaltung der für die stückweisen Arbeiten
entfallende Arbeitslohn entworfen, nach welchem
dem Kontrahenten am Ende jeden Monats für
sämmtliche Arbeiten die Vergütung geleistet
werden wird.

4. Werden sowohl schriftliche als münd«
liche Offerte angenommen; jedoch müssen er,
stere, nach unten stehendem Formulare versaßt,
noch vor der zur Behandlung anberaumten
Stunde überreicht werden.

5. Für jeden Fall, als während der Kon,
traklsdauer ein Theil oder die hierämtlichen
Manipulations-Arbeiten durch das eigene Hand»
werkS-Personale oder hiezu kommanoirte M l l i -
tärmannschaft bewirkt werden sollten, verzichtet
der Unternehmer auf jede wie immer Namen
habende Entschädigung.

tt. Darf eü keinen Unterschied machen, ob
die von der Verwaltung angefordert werdenden
Verrichtunge», im hlesigen ärarisch,n MagazinS-
Depot, oder in einem der gemietheten Depots
in der Stadt, in den Vorstädten oder eventuell
ln Schischka zu bewirken sind.

Die übrigen Bedingungen, so wie das arti-
kelwelse Verzeichnis; der voraussichtlich vorkom-
menden Handlangerarbeiten können bei der hie-
sigen Verpflegöverwaltung täglich eingesehen
werden.

Von der k. k. Militär-Verpsiegs-Bezirks-
Verwaltung.

Laibach am lN. Dezember l«««.

Offert - Formulare:
Ich Enbssgeferligskr, wohnhaft zu N. N.

(Ort und Bezirk), erkläre hiemit ln Folge Aue«
sckreidung der Laibacher k. k. Mil i tär, ^elpflegs'
Bezukö-Verwaltung ddo. M. Dezember l t t t t l ,
die Belstellung der iu der Zeit vom l. Februar
kls Vude Oktober l«U2 anzefoidrrl werdenden
Zivllhandlanger gegen monatliche Abrechnung
auf Grund nachstehender Taglohnöpreise zu
übernehmen, und zwar:

. . kr. sage: . . . Kreuzer ö, W. für «-
ein schweres ^ « ^

. . kr. sage: . . . Kreuzer ö. W. fm 3 " A
ein leichtes « «

. . kr. sage: . . . Kreuzer ö. W. für ». ^
ein schweres 3 » D

. . kr jage: . . . Kreuzer ö. W. für 3 " k
eiu leichtlS ^k W

Mi t vorstehenden Preisen unMziche ich mich
allen eingesehenen Bedingungen und hafte ich
mit der beigebrachten Kaution pr

DaS Zeugniß über meine Unternchmungs,
fähigteit liegt hier bei.

. . . . am . . ten . . . . >6lll.
N. N

Bor - und Zuname, und
Lharaster.
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Z. 2 l 33 . ^3) Nr . ."/209,
E d i t t .

Vom k. k. stadt, rcleg, Bezi.ksgerichll zu I^eu
Nadtl wi ld hi lmi l dcka»,,! gcniacht: Eü ><« über
Ansuchen dis Johann Echein^a von S c l l o , ale Ku
ralor, in die Einleitung des Verfahrens z»i Todes,
erflärung seines in llntergchack bei Bad Töpltz a>^
sassia gewesenen, seit I ! Jahren und 4 Monaten ver-
schollenen Kulanten Josef Novak, gewilliael und
demselben Herr Josef Ptlschauer von Untergedack,
als l^u5lUtis 3ll «cluttl der Todeserklärung bestellt
wo l len.

Io f t f Novak wi ld demgemäß aufgesotdeil, bin-
nen Einem Jahre, das ist bis <6 M a i 1862, ent-
Nicker vor diesein (ijerlchte zu erscheinen, oter dem-
selben oder dem ernanüten Kurator von seinem üeben
und Aufenlliallsort, Kenntniß zu geben, widrigms
nach dirsll Flist über rieuelliches Ansuchen zu seiner
Todeserklärung würde geschritten werden.

Neustadll am lS. M a i , « 8 6 l .

Z. 2 !3 l l . (3) Nr. 6197.
,.!, E d i k t .

Vom ?. k. Vezill^amte S te in , als Gericht, wird
hicmlt bekannt gemaän i

Es fti ül»cr daS A»suchen des Hcrrn Konrad
Plciweiß, Handelsmann in ^rainburg. gegen Varlhclmä
Plcveu von Komnicuda. wegen ans rem Uribrile vom
28. Februar I8l>,. Z 1l4.°;. schl.lpigfi, 420 fi. <).««. <̂ ..
in die rr^fulivc öffentliche Versteigerung des. dem ^cßlelu
gcbörigcn. im Grunrbuche Koinmenda S t . Peter >uli
Urb. Nr. 1 1 2 ^ uorlommendeu Realitä', im gerichtlich
erpobeuen Schäßongswerthe von 1000 fi., gewilliget
u»d zur Vornahmt derselben die drci Fellbicllüigslag«
sahuiigcn. auf den 28. Ianiier. ans den 28. Februar
uno anf d,n 28. Mä'r; s. I . . jedesmal Vormittags nm
U Ul'r in dieser GerichlSkanzlti nnt dem Anbange l»e«
Nimmt worden, daß dic feilzudielenüe Realität nur bei
der lcylcn Fcilbiettmg auch untcr dem Schäßungswerlhc
an den Mristbietenkln binlaügegeben weroe.

DaS Schäi>ung<?protolol!. der Grundbuchsellrakt
und d,c ^i^ilaliouSbeoinguisse köiuieu l>ci diesem Gc>
richte in den a/wöhnlichen Amtöstuurcn eiügfschcn
wcrüen.

K. k. Bezirksamt S te in , alS Gericht, am 11.
November 1861.

Z. 2 l l > . (3) Nr, 2 9 ^ ! .
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamte Nadmannsdotf, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sci über das Ansuchen des Anton Pospichal,
Handelsmann von SchiscNa, aegcn H ln . Johann
Toms^e und Mar ia Tomschc von VeldeS, wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 3>. Oktober l«57,
Z 5299, schuldi„en 22.1 fl, 6 kr. C, M . e. «, e..
in die erekiitive öffentliche Versteigerung der, dem
llctztern qeböligen, iin Glundbuche der vormaligen
Herrschaft Veldes «,,!, Urb. Nr . 477 vorkommende!»
li iealltal, im genchtlich erhobenen Schätzungswerth,
von l78.1 fi. 40 kr. E M . , gcwilligrt und zur Vor-
nahme derselben die Feilbillungslagsatzungen auf dcn
21. Dezember l. I . , auf r-en 24. Iä i> i i , r , und auf
den 24, Februar 1862 , jedesmal Vormittags um
9 Uhl in der Geiichlstanzlel mit dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzubietende Nealitat nur
bei der letzten Zeildietuna, auch untcr dem SchätzungZ.
werthe an den Meistbietenden l)lnlangegcbln werde

Das Schatzungsprolokoll, der (Zjrundbuchssrllakt
und die Lizitalionsbedingnisse könnel, bei diesem Oe»
richte in den gewöhnlichen Aml5stunden eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt RadmannSdurf, als Oeiicht,
am ä. Seplembll >86l .

Z. 2142 (2) N l . 2994.
E d i k t .

Das k, k. Bezirksamt Radmannsdurf, als Ge-
licht, macht bekannt:

Es sci auf Ansuchen des Urban Plemel aus
Veldes H N . 74 , in die Einleitung ter Aussc'ldtrung
aller Jener, welche auf das Haus Kon<t. Nr. 74
in Veldes, sammt Garten und ter drei Hulweiden«
anthcile ein Eig«nll,ums» oder Hilsitzesrecht zu haben
vermeinen, zur Anmeldung ihrer vermeintlichen Rechte
ßcwilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf diese
Eigenthums- oder Nesilzcsrecl'te Ansprüche zu ma.
chen gedenken, autgefordelt, ihre .'flcchle gegen dcn
l l lban Plemel binnen 3 Monaten, vom Ta^e dieser
Kundmachung, sogewiß hiergerichts anzumelden und
dar^ull)un, als widligens über wiedelholles Ein»
schreiten des Urban Plemel die vorgedachte Kaijchen,
realität sammt An« und Zugehör glundbüchlich ein.
gclragen, und dessen Eigenlhumsiecht hierauf ein.
vei l l ib l werden würde.

K. k. Bezirksamt Nadmannsderf, als Gericht,
am 12. September lßN l .

Z?2l^I. (3) Nr?3?2«.
E d i k t .

Von dlm k. k. VczirkSamle Radmanns^orf. als
Gcricht. wird dcn unbekannt wo befindlichln Anton
l»,d Matthäus Oman. dem Sebastian Homan (Oman)

und t'cvcii siieichfallö n>,b>kanlU wo l'csi„dllchsn Erben
und N'echlsnachsolgllll lül inol clinnerli

Eö l>al!e Aülon Oman uon Sapusch, wider dic>
selben oic iN^ge auf Elgcnllnmloalierllll i iU!^ und
UmschreibungSgeslattung rücksichtlich nachlienaunler 3iea»
ll läien, als
u) oer zu Sapusch ^ons. Nr. 1 behauste», im Grund«

buche der Herrschaft VeloeS «ul»Url». Nr. 192ei»kom-
mendcn Zweldllllelhudc -

!») der zu dieser Hübe gshörigen, mit dcm Wohnge»
bcbauoe muer Einer Bedachung stcheoden , im Grund-
buche der Herrschaft Naoma»n6dorf Vand i l , Fol.
2 7 . >ul) Ulb. Nr. 138. Reklf. Nr. 114 cinlom.
menden Mablmühle;

l)) der im nämlichen Gsundbuchc u»d Vande Fol. 133,
iiud Urb. Nr. 18U, Nctlf. Nr. 1i>2 eiiigetragenen Wicle
be» Neudorf. na nriucu genannt;

<l) dca im Grulidlmche del Herrschaft Stein Vand l l l ,
Fol. 2i^3. ."uli Urb. Nr. 182. Neltf. Nr. 14li ei»lom.
mcnreli Ackerg im Dernlitschfclde n« «il^nvi ge«
lianltt;

l.') des im l'mnlichlll Gllllidbuche und Vanoe Fol.
277. 5uli Urb. Nr. 18k. Nckif. Nr, 149 eingelra-
gcnen Ackers im Dcrmiischieloe, niv» /l> 1'̂ <!ĵ <>v
illi «lo^um genannt,

»ul) p r u ^ . 17. September 18Ul Z. 3120. hicramtö
cmgsbracht. worüber zur müüollchcll Verhandlung die
Tagsapuüg auf oen 11. Iamier 18l)2 Vornilltagö
9 Uhr mit dem Anhange des tz- 29 a. O. O. ange»
0ld»el und den Oellagien wegrn ihreö unbekanntcu
Aufenlualles Herr Anton Frcimill von Radmannö»
rorf alS ^uruwl- «l! uclun» anf iyr« Gefahr und Kosten
besleUi wurde.

Dessen werden diesell'm zu denl Ende verständiget,
sap sie aUenfallö zu rechter Zeü sell'It zn erschllüen. ot'.r
stch tlnrn a»dcrn Sachwaller zll beslellcn und an'̂ er
»anlhas! zu machen habcn. wldllgeiiS diese Nechlösache
mit den« aufgrsleMcn jturaior verhandelt weloen wirc».

Hl. l . Bezirleailit Naomaunsoorf alö Gericht, mu
H l . September, 186 l ,

Z. 2 l44 , (3) Nr, 3 l62 .

ö d i r t.

Vom k. r. Ueziltsamlt llladmannsdolf, als Ge-
richt , wird hiemü betanol gemacht:

ES sei libcr Aosucben des l!ol<nz Pristou l>on
Raan, als 3iechls»achfol^er des Io l iann Knes von
Pobgula, die mit dcm dießgerichilichen ^cschelOe
v^'m 27. Nl'vcinber l ^ H ^ , Z. 3722, l'ewilll>jle, ze.
ouch mit den Bescheiden vvm 2t>. März l » 5 « , Z.
054, l3 . Oktober >859, iF. 2l) l8 und l 2 . Noren,'
ber »860, Z. 359^,slstlltetrerulioe HnlbielUl'g der,de,,>
Mathias Walloch von SabrcSmlz g.höligen, im
^'lundbuche der vormaligen Hessschall Slein .»>»!)
^'cktf. Nr. l>0 «t Urb. Nr. 66 voltommenden, z»
Sablebnlh «ul, Konsk. N l . 7 liegenoen, gerlchllich
auf 988 ft. 45 tr. C M . d,wendeten Ganzhabe
sailnnl An - und Zl iglhör, dalin der ebeodemselbtü ge>
höilg<n, gerichtlich auf !2l> st. Ü M . geschabten ^ahr.
»iffe, wegen den» llorcnz Plistou, als ^'ech!5»ach!ol^li
tcs Iol)ann Kn ls von Pol'goca, auS den, u.elichl>
lachen lUerglelche vom l9 . November I8ä<i, Z. 3«^9,
,chull?igen 3»0 fi. <Y. kr, l ^ M . c, ». o., wird leas,
sumilt und zur Vornahme desselben die Tagsahung
ans den 2 i . Dezember l. I . , dann auf den 24, Han.
ner und auf den 24 Februar l 8«2 , j e d e s m a l
V o r m i t t a g s 9 U h r , u n d z w a r s u w 0 h l b e.
z ü g l i c h der R e a l i t ä t , a l s auch der F a h r »
n i s s e , i n , W o h n o r t e deS E x e k u t e n mit dcm
Beisahe ana.,uldnet, daß obige i)tealitat bei der e»
stcn und zweiten Tagsayung »ur um oder über den
Ackätzungzwelih, bei del lelilen ..bel auch unlei
rcmsellen an den Meistbietenden hinlangegeren wer,
den w i l d , und daß die Fahlnisse bei d«r zweiten
Feilbietung allenfalls auch uuter ihrem Schätzungß^
werthe hinlangegebcn werden wüldeo.

K. t. iüeznksaml Nadmannsrors, als Gelicht,
am l . Oktober l«N>.

Z. 2 ,47. (8) N l . »869.
E d i k t .

Von d.m k. k. Uczilksamte Kronau, als Gericht,
wird h i lmi l bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Geblüder Aler,
Franz Hul'er und Keidinaxd Huber von Futsch,
gegen Andrcas Wolz von Hintelschloß, wegen an
Darlehen schuldigen 20N fi. l ^M. <-. «. <:., in die
rrekutive öffentliche Versteigerung der, dem Fehlern
gehörigen, im Grundbuche d«r Herischafl Wtiß>n
lelö «ul, Urb. Nr. 45« eingetragenen, behauptete»
Realität, «onsk. Nr . 8 in H i n t e r s l o ß , im gericht.
lich erhobene» Schatzunssswerthe von >0>7 si, 20
kr. E M , , gcwiliiget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungen aul den ». Fedluar.
aus den .?. Ma,z und auf d-n 7. April »Kli2 . je-
desmal Ü>ormillags um 9 Uhr in der hiesigen Anus-
lanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten F l i lb i t .
lung auch untel den» Schäi^ungswe'the au den
Meistbietenden Hintang,geben werde.

Dos SchaY»na.6ps0loll!l!, der Klundbuchskrttalt
»nd dll lü^taiioüiü'elxü^ül^e lönxrn bei oicsem '^sochle
lü de<» g>wöh»Ilcl?«n A<nlöstuod»n lingis^hen werd,».

K. r. ^^ isssaul t Kronau, alS Gcrichl, am
N. November l 8 « l . ^ - ^

Z. 2149. (^) Nr. 34.^2.

E d i k t .
Von dem k. k. Vezirksamlc Egg. alS Gericht

wild hiemit bckannl grmachl:
Es sei über daö Anslichcn dcr Theresia Luscher

oon Laibach. gegen ^ulaS. ,<t>j«l livd Andlcuo Hiopriv'
schck von Uraiikc Hang Nr, ! l , wegcli auö dlw Ur»
theile vom 8. Jul i 18! i7. Z, 1U302. schuldigln U2« fi.
ö. W., i). «. l^., dic rxekulioe öffslillichc Versteigerung
rcr. dem ^sßlcrn gehörigen, lm Grundbuchc der Herr-
schaft Kreuz und Oberstem 5uli Urb. Nr. 9tt8. Ncklf.
Nr. 7 l ü , n:>^. !)72 voikommenden Hubrealilät. im
gerichtlich erhobenen Scha'hlmgSwerlhe von 8l>7 fi.
4U kr. ö. W. bllvlUigci u»o cc> scien zur Vornalnnc del'
ftlben dic drei Fcilbtltun^lagsahlmgr!!, u»d zwar auf
dcn 2ii, Dezember 1801 , auf dcn 2̂ >. Iannt r und auf
den 20. Februar 1«U2, jedesmal Vorminags lim 9Ulir
in dtcftr Gcrichlökanzlcl nut dcm A>,hailgc bcstimmt
worden , daß dir fcilzudiclcnde Nealüal nur bel lcr lcßlcN
FeM'ielungauch u»ter deiu Schä'pliugöivcrlhc au den
Mcislbiettndcn hililangegcbcn werde.

Daö SchäpungSprolokoll. 0er GliindbüchStllraki
u»d die ^izitalloilSbcdiNgiiisse können bei diesem Gerichte
in dcn gcwöhülichcn Anilestuni'c» cingeselm, werden.

i i . l . VezjrkSanlt Egg . a!S Gericht, aiu 17.
September l ö l i l .

Z. 2 l ! i 0 . (ll) Nr. 2213.

E d i k t .

Von dem k. k, Vezlrköamlc Ic»ria, als Gericht,
wild l'iemil bekannt grmacht:

Es sei über das Ansuchen rer Maria Gabrouschcl
von Holbcdllschilsch. gegcn Anton Traltüik vo» Goro<
viisd'. wegen auö dem Vergleiche dDo. 2, Mai 1«lW, Z.
2044, schuldigen '^«4 fi. 1 kr. C. M. 0. « <'., in die
cr.'l'ullue öffentliche Versteigerung t>er. dcm Leylern ge»
höiigen. im Grundbuchr i'oilsch. >u!) Uib. Nr. 2/>7
< l 2!i9 vorkommenden Nealitäü'» im qe»iä)l!ich erhöbe'
neu SchäpilngöwlNhe uo» 8!j!jl1 fi. E. V i . gciuiliigcl,
u»d zur Vornahme derselben die Nealfeill'ttlllngölaa/
sa^nngeii auf ren 9 Iäni.cr. auf dcn l», Flbruar u»d
auf den 111. März 1862. jrocsmal Vornüllags um
9 Ul>r im Orte der Nealiiate» mit dem Aichangc be>
Nimmt worsen, dast oie ftilzlibielcnde Ncalüm ",>r bei
der lehi'N Ft!lbletu»>i anch unter r>li» Scl'^ungs»
wcrlbe n„ den Mtisllxclendti, hl»!.iüal^,l.,s<, welds.

Das Schäl)iingi«ftrolofoll. oer Grnnpbuchserlra^
und die i.'izilalionöbcc'iliginsse fö»»e» bei disjcin Gl«
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden eiügtseben
werden.

K. k. Bezirksamt I d r i a . als Gcricht, am 10.
Oktober 18t t l .

Z, 2128. (3) Nr. 4992.
E d i k t .

Von lern k. k. Vezirköamte yldclöbcrg. nlö Gc<
richt, wird hicnlit bekannt gcmacht:

Es sei üblr daö Ansuchen des Josef Smcrdll
uon S t . Petcr gegen Franz Zl'elbar von dort. weqen
auS dem Vergleiche 18. September 18l!8 schuldigen
8li fi. 70 fr. E. M . <'. 5. p., indie llekulive öffent»
Üche Versteigerung »er. denl Zeptern gehörigen, im
Grundbuche Prcm .̂ ut) Urb. Nr. 2<> vorkonouenden
Reali läl . im gerichtlich erhoben,n SchäpungSwertbe
von 2604 fi. C. M . . rcassumando gewiliigct. uno zur,
Vornahmr derselben dic eiozige ^l!ll'isliingstagsat)>!ng
aus de» 14. Dezember l. I . . Vormittags um 9 Ubr
hicrainlö mit dem Anliangc bestimint worden, dab die
feilzubietende Realität nur be! dcr leßlcn Feilbietung
alich unter dcm Schayungswcrllic an den Mcistbie»
lenken hnltangrgebcn werde.

DaS Schä^nngsprotokoll. dcr Grundlmchscltrakt
und die ^izitationsbcbilignisse können bci dicsem Gc»
r.chlc in den grwöynlichcn AmtSstuilden tingeschcn
werden.

K. k. Vezirksamt Adclsbclg. als Gericht, am
1U. Oltober 1861.

Z. 2161. (1) Nr. 4784.

E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc L l t ta l . als Gericht
wird mit Vezng anf daö Edikt vom 2, September
l- I . . Z. 3439, bekannt gcmackt. daß die in dcr
Elfkutianssache des Mathias Obelnar aon ^svinjla
gegen U'snla Mazlick von Dobrava p< !<i, 3 2 f i . 9 7 ' / , lr.
auf den 6. l. M . angeorblilte T a W l M i g ^ur erckiltiv.
Feilbielnng der Nl>al>la'l >nl> Urb. Nr, 1Ü4 n<l Wa>
gsl'^berg übcr Einvcrständliiü beider Tdrile mit dem
als al^ell'an anglsehcu wi ld. daß es bei der anf bett
8. Zäimer 18L2 angeordneten 2. FtllbietlUlgslagsaßu»a
sein Verbleiben hat.

ss. k. VezilkSaml Littni alS Gcricht. am l l . DezeM'
brr l 8 6 l .


